
Maschinenmechaniker baut Imperium
Bösiger: Karriere dank Ideenreichtum, Bodenständigkeit und WIR

Markus Bösiger ist in der 
Schweiz vor allem als erfolg-
reicher Truck-Rennfahrer ein 
Begriff. Aber auch als Unter-
nehmer gibt der 52-Jährige 
stets Vollgas. Zu seinem 
Imperium gehören heute 
nebst der Pneu Bösiger AG 
auch die MB Immobilien AG, 
das Bowlingcenter Langenthal 
mit integrierten Restaurants, 
ein Fitnesscenter, der «Hof 
am Bach», sowie das vielbe-
suchte Nationale Sport- und 
Kulturcenter in Huttwil.

Markus Bösiger fing als kleiner 
Unternehmer an, expandierte kon-
tinuierlich und blieb trotz des Er-
folgs stets bescheiden. Leiden-
schaft, Positives Denken, und Mut 
hat er sich gross auf die Fahne ge-
schrieben. 
10 Jahre fuhr Markus Bösiger in 
der Weltmeisterschaft der Motor-
rad-Seitenwagen an der Spitze 
mit. 1999 zog es ihn zu den 1500 
PS-starken Renntrucks. 2007 er-
kämpfte er sich in dieser Klasse 
den Europameistertitel. Im vergan-
genen Jahr wurde er hinter seinem 
Teamkollegen David Vrsecky Vize-
Europameister. «Ich habe halt Ben-
zin im Blut», fasst Markus Bösiger 
seine Leidenschaft für den Motor-
sport zusammen, die ihm zahlrei-
che Pokale einbrachte. Rund 50 
Tage müsste er für die Truckra-
ce-Saison aufwenden. Ob er sich 
diese Zeit für das Jahr 2010 frei-
schaufeln kann, steht zurzeit noch 
in den Sternen. Denn Markus Bö-
siger ist nicht nur ein erfolgreicher 
Rennfahrer sondern in erster Li-
nie ein erfolgreicher Berufsmann, 
der sich vom Maschinenmechani-
ker zu einem in unterschiedlichs-
ten Bereichen tätigen Unterneh-
mer mit rund 90 Angestellten he-
raufgearbeitet hat. «Es vergeht fast  
kein Tag, ohne neue Ideen - das ist 
fast wie eine Krankheit», sagt er 
über seine Visionen, die er dann 
Schritt für Schritt in die Tat um-

setzten will. Begonnen hat die Be-
rufskarriere des gebürtigen Rogg-
wiler mit Reparaturarbeiten an 
Landmaschinen. Später sattelte er 
auf Auto- und Reifen-Service um. 
Doch das war nur der Anfang sei-
ner Laufbahn.

Gute Partner und innovative 
Ideen

«Die meisten meiner Projekte ka-
men in erster Linie durch WIR-Ge-
schäfte mit gleichgesinnten WIR-
Partner zustande», erklärte Mar-
kus Bösiger auf die Frage, wie er 
es ohne grosses Eigenvermögen 
schaffte, ein ganzes Imperium auf-

zubauen. «Ich bin ein Fan von 
unserer Parallelwährung WIR. Man 
verlangt und gewährt eine gewisse 
Grosszügigkeit untereinander und 
hilft sich gegenseitig Ziele zu er-
reichen.»

Grosses Publikumsmagnet 
Markus Bösiger ist sowohl als 
Sportler wie auch als Unterneh-
mer mit Herzblut bei der Sache. 
Daher entschloss er sich Ende 
2007 das Sportcenter zu überneh-
men.  Er war die treibende Kraft 
und Initiant der Sport Plus Hutt-
wil AG, der jetzigen Betreiberin 
des Nationalen Sport- und Kul-
turcenter Huttwil. Das Sportcen-
ter ist sowohl bei regionalen, na-
tionalen wie auch bei internatio-
nalen Vereinen sehr beliebt. Kein 
Wunder, lässt doch die Infrastruk-
tur und das freundliche Personal 
keine Wünsche übrig. Mittlerweile 
verfügt es über eine Dreifachturn-
halle, Eishalle, Ausseneisfeld, drei 
Fussballfelder, 400 Meter Leicht-
athletikanlage sowie Unterkunfts-
gebäude mit 140 Betten. Zudem 
ist es auch ein beliebter Veranstal-
tungsort für Konzerte, Ausstellun-

gen, Seminare, Generalversamm-
lungen sowie Firmen-, Vereins- 
und Kundenanlässe jeder Art. 

Fitness, Wellness, Gastronomie 
Mit dem Bau des Fitnesscenter 
MAX vor vier Jahren wurde ein 
weiterer Meilenstein erreicht.
«Ziel des Projekts war es, die Frei-
zeit der Leute um einen weiteren 
attraktiven Punkt zu bereichern», 
so Markus Bösiger. Eine erfahrene 
Betreiberschaft, Trainer und Phy-
siotherapeuten sorgen für Wohlbe-
finden und Zufriedenheit der Kund-

schaft. Mitte Januar 2010 kommt 
eine Wellnessoase dazu - die ganze 
Anlage wird auf rund 3000 Quad-
ratmeter erweitert. 
Das Bowlingcenter Langenthal 
bietet nebst den 12 topmodernen 
Bowlingbahnen auch kulinarische 
Highlights an. Zudem wird das Gas-
tronomie-Angebot ab dem 12. De-
zember 2009 mit dem à la Carte-
Restaurant «Gastro-Elemänt» er-
gänzt.  

Hervorragende Leute am Ruder
Auftanken kann Markus Bösi-
ger zu Hause bei seinen Fischtei-
chen, welche er rund um das um-
gebaute Bauernhaus in Roggwil 
eingerichtet hat. Oder auf dem 
«Hof am Bach» - ebenfalls eine In-
itiative des engagierten Unterneh-
mers – Geführt von seiner Lebens-
partnerin Marielle Papenburg. Der 
«Hof am Bach» verfolgt das Ziel, 
«Erlebnis Tier & Mensch» zu för-
dern. Besonders zu erwähnen gilt 
es hier die Arbeit mit behinder-
ten Menschen. Es sei jedes Mal ein 
Freude, den Leuten im Anschluss 
an die Reittherapien in die Augen 
zu schauen.  
Gute Angestellte in seinem Umfeld, 
denen er vertraut und die volle 
Verantwortung abgeben kann, sind 
für Markus Bösiger unentbehrlich. 
«Das beste Kapital von meinen Fir-
men sind die Mitarbeiter, die Kun-
den und Geschäftspartner.»
Nach der Erweiterung des Fitness- 
und Wellnesscenters plant er ein 
Sport- und Automuseum mit inte-
griertem Hotel – ebenfalls in Lan-
genthal. «Viele meinen, ich habe 
ein goldenes Händchen für al-
les, was ich anfasse. Aber es gab 
auch einige Projekte, die mir miss-
langen. Vielleicht hatte ich mehr 
Glück als andere. Das weiss ich 
nicht…», sagt er zum Schluss und 
gibt sich wie immer bodenständig 
und bescheiden.

Ursula Burgherr
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«Sport- und Kultur rund um die Uhr» heisst der Slogan im Nationalen Sport- und 
Kulturcenter Huttwil. Pro Jahr gehen hier 350 000 Leute ein und aus.
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Der Hof am Bach in Roggwil ist vor allem bei Kindern sehr beliebt – aber auch Erwach-
sene schätzen den direkten und unkomplizierten Kontakt zu Tieren aller Art
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Zahlreiche Pokale zeugen von Markus Bösiger’s Erfolgen als Truckingrace-Fahrer
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Bei Pneu Bösiger arbeiten Spezialisten 
in Sachen Reifenservice, die mit grosser 
Leidenschaft Fahrzeuge veredeln – statt 
ein Auto zu kaufen können jegliche 
Marken auch mit 100% WIR gemietet 
werden
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Markus Bösiger – erfolgreicher Truckrennfahrer und vielseitiger Unternehmer
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Das Fitnesscenter Max in Langenthal wird bis im Herbst 2009 vergrössert, dazu 
kommt ein Wellnesspark mit reichhaltigen Verwöhn-Angeboten
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